
Deutscher Verband für Hypnose e.V. Jahnstraße 35. D-80469 München. Tel. +49-(0)89-444 569 44. info@hypnose-fachverband.de  

Fax an +49-(0)89-431 828 12, Mail an info@hypnose-fachverband.de oder Post an: DVH e.V., Jahnstr. 35, D-80469 München. 

Mitgliedschaftsantrag Deutscher Verband für Hypnose e.V. 

Vorname  Nachname  

Titel   Geschlecht m männlich     /     m weiblich 

Straße  PLZ  

Ort  Land  

Telefon  Email  

Webseite  Geburts-
datum 

 

Art der 
beantragten 

Mitgliedschaft 

m ich beantrage die Vollmitgliedschaft für 84,- � pro Jahr 
m ____________________________________________________________ 

Art – bitte eine 
auswählen; 
ggfalls nach 

Ende der o.g. 
Ausbildung 

m reguläre Mitgliedschaft 
mHypnoCoach 
(eine Mitgliedschaft als HypnoCoach kann ausschließlich dann beantragt werden, wenn Sie entsprechende Nachweise beifügen, die 
Ihre Ausbildung nach DVH-Richtlinien dokumentieren) 
mHypno-MasterCoach             oder             mHypnotherapeut 
(eine Mitgliedschaft als MasterCoach oder Hypnotherapeut können Sie ausschließlich dann beantragen, wenn Sie eine Ausbildung an 
einem DVH-Partnerinstitut nachweisen können; für den Hypnotherapeuten benötigen wir zusätzlich eine Kopie Ihrer Heilzulassung!) 

Ausbildung 

Meine Ausbildung habe ich bei folgendem Institut (abgeschlossen): 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
Ausbildungsart: 
 
_______________________________________________________________________________________________ 
Abschluss: m vollständig und erfolgreich abgeschlossen            -         oder  m noch in Ausbildung 
(bitte Urkunden / Zertifikats-o.ä. Kopie beilegen bzw. nachreichen!) 

Zahlung 

Die Mitgliedschaftsgebühr beträgt 84,- � und wird jeweils im Voraus zu Jahresbeginn fällig. Sofern Sie im laufenden 
Jahr beitreten, reduziert sich Ihre Mitgliedschaftsgebühr anteilig für das laufende Jahr (z.B. ab Oktober: Drei Monate 
à 7,- � = 21,- �). SEPA-Lastschriftmandat : Deutscher Verband für Hypnose e.V. (DVH), Jahnstraße 35, D-80469 
München; Gläubiger-Identifikationsnummer: DE18ZZZ00001101759; Mandatsreferenz: ENTSPRICHT IHRER 
MITGLIEDSCHAFTSNUMMER, die Sie mit Ihrer Bestätigung zugeschickt bekommen. Ich ermächtige den Deutschen 
Verband für Hypnose e.V. (DVH), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von dem DVH e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 
_____________________________________ _____________________________________ 
Vorname und Name (Kontoinhaber)  Straße und Hausnummer 
 
_____________________________________ _____________________________________ 
Ort, PLZ     Land 
 
_____________________________________ _____________________________________ 
Name der Bank    BIC der Bank 
 
IBAN:  ______________________________________________________________________  
 
_____________________________________ _____________________________________ 
Datum, Ort     Unterschrift 
Falls Kontoinhaber vom Mitglied abweicht: Dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft  
 
von:   _____________________________________ (Name Mitglied) 
(  m ich verfüge über kein europäisches Bankkonto und bitte um Zahlung per Rechnung  ) 

Hiermit bestätige ich, mich in meiner Arbeit satzungsgemäß (s. nächste Seite bzw. Rückseite) zu verhalten 
und beantrage die Aufnahme in den DVH e.V.: 
 
_____________________________   _____________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift 



 

 

Ethikkodex des Deutschen Verbands für Hypnose e.V. 
Der Deutscher Verband für Hypnose e.V. (DVH) ist ein 
Fachverband für Hypnotiseure. Seine Zielgruppe: Hypnotiseure, 
die Wert legen auf praktisch-pragmatische angewandte Hypnose, 
ohne sich zwingend an irgendwelche Dogmen binden zu wollen.  

Eine Mitgliedschaft im DVH ist deshalb auch nicht an einen 
bestimmten beruflichen oder akademischen Werdegang 
gebunden. Im Verband sind alle Menschen willkommen, die in 
der Hypnose ein machtvolles Werkzeug zur persönlichen 
Weiterentwicklung sehen, die Verbandssatzung respektieren und 
sich mit dem Ethikkodex identifizieren können. Der folgende 
Ethikkodex gilt verbindlich für alle Mitglieder; er ist analog auch 
für angeschlossene Ausbildungsinstitute gültig. 

1. Aufgabe 
Zielsetzung unserer Arbeit ist es, unseren Klienten zu mehr 
Flexibilität im eigenen Handeln, Denken und Erleben sowie zu 
einem Gewinn an persönlicher Freiheit zu verhelfen. 

2. Selbstverständnis 
Wir verstehen die Hypnose als Werkzeug zur Erhellung und 
Erweiterung des Bewusstseins, nicht zu dessen Einengung. Sie 
hilft uns dabei, ein wacheres, bewussteres und 
selbstbestimmtes Wesen zu entwickeln. 

3. Methode 
Wir nutzen die Hypnose zur Harmonisierung des bewussten 
und der unbewussten Schichten. Dies kann sowohl durch den 
Abbau von Blockaden als auch durch den Aufbau von 
Ressourcen geschehen.  

4. Freiheit 
In unserer hypnotischen Arbeit handeln wir frei von 
stilistischen Einschränkungen oder Dogmen. Wir wählen den 
Stil und die Intervention, die für unsere Klienten am besten 
geeignet ist. Das bedingt, dass wir nicht immer und 
ausschließlich hypnotisch arbeiten, sondern bedarfsgerecht 
auch andere uns zur Verfügung stehende Werkzeuge (wie zum 
Beispiel NLP, EFT und Co.) nutzen. 

5. Respekt 
In der Arbeit mit unseren Klienten pflegen wir einen 
wertschätzenden, respektvollen und aufmerksamen Umgang, 
der allerdings genug Platz für Humor und bedarfsweise auch 
für gezielte Provokation bietet. Gleiches gilt für den Umgang 
mit Kollegen: Kritik wird in sachlicher, konstruktiver Form 
vorgebracht. 

6. Sorgfalt 
Im Rahmen unserer Sorgfaltspflicht arbeiten wir ausschließlich 
mit Themen und Klienten, für die wir uns ausreichend 
qualifiziert fühlen. Wir weisen Klienten klar auf die 
Möglichkeiten der Hypnose hin und distanzieren uns zeitgleich 
von omnipotenten Allmachtsansprüchen. 

7. Effizienz 
Während wir mit unseren Klienten an der Stärkung ihrer 
persönlichen Ressourcen arbeiten, achten wir zugleich auf eine 
Schonung der Ressourcen Kosten und Zeit. Dem Leitsatz „so 
viel wie nötig, aber so wenig wie möglich“ gemäß vereinbaren 
wir deshalb nur so viele Termine, wie zur Erreichung des 
gemeinsam vereinbarten Ziels nötig sind.  

8. Klare Kommunikation  
Der Deutsche Verband für Hypnose e.V. begrüßt eine Nutzung 
der Hypnose sowohl für therapeutische als auch für nicht-
therapeutische Zwecke, wie zum Beispiel 
Entspannungstraining, Coaching oder 
gesundheitsprophylaktische Maßnahmen. Im Rahmen eines 
professionellen, ethisch und juristisch korrekten Auftretens 
wird empfohlen, die Begriffe Therapie und Hypnotherapie 
ausschließlich dann zu nutzen, wenn auch eine entsprechend 
Heilerlaubnis vorliegt.  

9. Schweigepflicht 
Wir verpflichten uns zu absolutem Stillschweigen über 
sämtliche Klientendetails, von der wir nur vom Klienten selbst 
entbunden werden können. 

10. Kontinuierliche Weiterbildung und Supervision 
Eine kontinuierliche Weiterbildung ist für uns eine 
Selbstverständlichkeit. Darüber hinaus nehmen wir 
professionelle Einzel- oder Gruppensupervision in dem Maß in 
Anspruch, das unsere Arbeit mit Klienten bedingt. 

11. Unabhängigkeit  
Wir wenden die Hypnose stets in einem Kontext an, der zu 
mehr Unabhängigkeit und innerer wie äußerer Flexibilität 
führt. Deshalb distanzieren wir uns ausdrücklich von Sekten 
sowie von dogmatisch strukturierten Gruppierungen.   

 

Verbandsbeitritt und Mitgliedschaft 
Ein Verbandsbeitritt ist, vorbehaltlich der Zustimmung seitens des 
Vorstands, jedermann möglich. 

Die Mitgliedschaftsgebühr beträgt aktuell 84,- � p.a., zahlbar 
anteilig im Beitrittsjahr und anschließend jeweils im Januar für das 
vollständige Jahr im Voraus.  
 
Die Mitgliedschaft ist jeweils gültig bis zum zum 31.12. des 
jeweiligen Jahres und verlängert sich automatisch. Eine evtl. 
Kündigung ist mit einer Frist von acht Wochen zum jeweiligen 
Jahresende hin einzureichen.  

Eine Mitgliedschaft für Teilnehmer an Ausbildungen an 
Verbandsschulen sind für die Dauer ihrer Ausbildung, maximal 
aber für ein Jahr, von der Mitgliedschaftsgebührenzahlung befreit. 

Mitglieder, die im Verband nicht als Coach, Mastercoach oder 
Hypnotherapeut anerkannt sind, werden angehalten, ihre 
Mitgliedschaft nicht zu werblichen Zwecken zu nutzen.   


